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Herren Bezirksliga

PTSV Jahn Freiburg : TUS Teningen 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

PTSV Jahn Freiburg stockt Punktekonto gegen TUS 
Teningen auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des PTSV Jahn Freiburg am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Hagemann / Müller. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Ralf Lunstedt nun 2
Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für das Team verpassten Hagemann / Müller bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Apostel / Richter. Zwei Sätze lang fanden Lunstedt /
Zembsch gegen Kuhn / Frosch das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:9, 11:9 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ausreichend
spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Tisch / Häring hingegen letztlich an der Hand, um
Schimanke / Köbele zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Ralf Lunstedt im Match gegen Ulrich Apostel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Apostel zu
Ende ging. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Stefan Kuhn fand Reiner Hagemann von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Das
folgende Einzel zwischen Christoph Müller und Sebastian Schimanke, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Dominic
Tisch in der Begegnung gegen Dirk Frosch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an die Tische. Benjamin Häring hatte danach gegen Ulrich Richter bei seinem 3:0
keine Probleme. Passende spielerische Mittel hatte Günther Zembsch letztlich parat, um sich gegen
Ansgar Köbele durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des PTSV Jahn Freiburg und TUS Teningen in die Box. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Ralf Lunstedt letztlich im Repertoire, um Stefan Kuhn final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von
Reiner Hagemann gegen Ulrich Apostel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 9:11, 11:
7 nicht verloren. Lange mit Dirk Frosch kämpfen musste Christoph Müller in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Müller doch als Außenseiter in das
Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Dominic Tisch machte mit Sebastian Schimanke beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Tisch
nun 2 Siege bei 5 Niederlagen aus. Benjamin Häring hatte gegen Ansgar Köbele beim 11:4, 11:1, 14:
12 wenig Probleme. Günther Zembsch war im Einzel gegen Ulrich Richter nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatten
nachfolgend Hagemann / Müller bei ihrem 3:2 gegen Kuhn / Frosch zu verrichten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hagemann / Müller endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der PTSV Jahn Freiburg nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während TUS Teningen vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TTC Blau-Weiss
Freiburg ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PTSV Jahn Freiburg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TTC Wyhl.

 Statistik:
 PTSV Jahn Freiburg

Doppel: Hagemann / Müller 1:1, Lunstedt / Zembsch 0:1, Tisch / Häring 1:0 
Einzel: R. Lunstedt 0:2, R. Hagemann 1:1, C. Müller 1:1, D. Tisch 1:1, B. Häring 2:0, G. Zembsch 2:0 

 TUS Teningen
Doppel: Kuhn / Frosch 1:1, Apostel / Richter 1:0, Schimanke / Köbele 0:1 
Einzel: S. Kuhn 2:0, U. Apostel 1:1, D. Frosch 1:1, S. Schimanke 1:1, A. Köbele 0:2, U. Richter 0:2


